
 
 

 

 

 

Alpexkursion 2025 
Verbuschung und Offenhaltung der Flächen im Berggebiet 

Die diesjährige Alpexkursion führt ins Gotthardgebiet, wo wir im Urserental und in der Surselva den Umgang mit der  
Verbuschung und der Offenhaltung von Weiden thematisieren. Zudem diskutieren wir die Auswirkungen von alpinen  
Solaranlagen auf die Alpwirtschaft und besuchen Betriebe und verschiedene Standorte, wo Massnahmen zur Weide- 
pflege und die Herausforderungen mit der dynamischen Waldgrenze aufgezeigt werden. Die Exkursion wird zusammen  
mit der SAB (Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete) im Rahmen der Dialogplattform «Forschung-Praxis 
in der Berglandwirtschaft» durchgeführt. 

 
Datum: Dienstag, 9. und Mittwoch, 10. September 2025 

Ort: Region Urserental und Surselva 

Kursleitung: Daniel Mettler, AGRIDEA (daniel.mettler@agridea.ch), Esther Haesen, AGRIDEA 
(esther.haesen@agridea.ch) 

 Pius Fölmli, SAB (pius.foelmli@sab.ch), Franziska Näf, SAB (franziska.naef@sab.ch)  

Kursnummer: 25.056 

Ziele: Die Teilnehmenden 

• erhalten aktuelle Informationen zu den Themen Verbuschung und Offenhaltung der Wei-
den im Berggebiet 

• lernen praktische Probleme und deren Lösungsansätze auf verschiedenen Standorten  
kennen 

• sind informiert über die aktuelle Thematik der alpinen Solaranlagen im Sömmerungsgebiet 

• tauschen Erfahrungen und Wissen im nationalen Experten-Netzwerk aus 

Zielpublikum: Haupt- und nebenamtliche Beratungs- und Lehrpersonen; Mitarbeitende von Landwirtschafts- 
und Meliorationsämtern, landwirtschaftlichen Kreditkassen sowie Natur- und Umweltschutz-
institutionen; weitere Akteure aus der Forschung und Verwaltung, weitere  
Interessierte 

Bemerkung: Für die Alpbesuche ist eine angepasste Ausrüstung für Bergwetter und Bergwege Voraus-
setzung. Die Alpexkursion ist im Grundsatz zweisprachig DE-FR, jede/r spricht in seiner 
Sprache. Es wird nach Bedarf vor Ort übersetzt. 
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Dienstag, 9. September 2025 

10.00 Eintreffen am Seminarort Bernhard, Andermatt 

Kaffee und Gipfeli 

10.30 Begrüssung und Einführung 

• Kursorganisation und Themenüberblick 

Daniel Mettler, AGRIDEA 
Pius Fölmli, SAB 

10.45 Strategie Landwirtschaft – Korporationen und 
Beratung 

Urs Elmiger, Amt für Landwirtschaft, Kanton Uri 

11.15 Strategie im Umgang mit dem Wald im Kanton 
Uri 

• Aufforstung, Offenhaltung, Klimawandel: Die Her-

ausforderung von Ziel- und Interessenskonflikten 

Roland Wüthrich, AFJ, Kanton Uri 

11.45 Regulierung von Grünerlen im Urserental 

• Engadinerschafe als Landschaftspfleger: Erkennt-
nisse aus dem Pilotprojekt 2017-2021 

Erika Hiltbrunner, ALPFOR 

12.15 Wanderziegenprojekt Surselva/Urserental/Mei-
ental 

• Zwischen Wald und landwirtschaftlicher Nutzflä-
che: Wirtschaftliche Aspekte der Offenhaltung 

Pierre Coulin, Oekoskop 

12.45 Imbiss im Hotel Sonne, Andermatt 

13.45 Fahrt ins Unteralptal 

14.30 Flächenpriorisierung, Massnahmen und Weide-
planung 

• Besichtigung im Unteralptal 

Cornel Werder, Büro Alpe 
Remo Christen, Landwirt 
Familie Regli, Alpbewirtschafter 
Erika Hiltbrunner, ALPFOR 

15.30 Fahrt bis Parkplatz an Oberalppasstrasse und 
Wanderung zur Alpweide 

16.00 Erfahrungsaustausch Weidepflege und Entbu-

schung 

• Vorstellung Alp/Talbetrieb Steffen mit langjähriger 
Weidepflege und diversen Massnahmen 

Frieda Steffen, Landwirtin 

17.30 Über- und Weitsicht zum Urserental 

• Rolle und Aktivitäten öffentlicher Körperschaften 

Sandro Danioth, Korporation Ursern 

18.00 Apéro und Nachtessen Alp-Hittä Nätschen 

21.00 Rückfahrt und Übernachtung im Hotel Sonne 
oder Hotel Bergidyll, Andermatt 

 
 
 
 
 
 

 

Praktische Informationen 

Kurspauschale 

Kantonale Beratungs- und Lehrkräfte,  
Mitarbeitende von AGRIDEA-
Mitgliederorganisationen und BLW, 
Mitarbeitende aus Forschungs- und 
Bildungsstätten 

• CHF 230.–  / Tag 

Übrige Teilnehmende 

• CHF 350.–  / Tag 

In der Kurspauschale sind Tagesspesen 
(Mittagessen, Kaffee, Apéro, Kursraum 
mit Material) in der Höhe von CHF 50.– 
inbegriffen. 

Zusätzliche Kosten (werden direkt 
vor Ort bezahlt) 

• Nachtessen und Getränke 

• Einzelzimmer inkl. Frühstück ca. 
CHF 210.- (pro Nacht) 

• Doppelzimmer inkl. Frühstück ca. 
CHF 180.– bis CHF 240.– (pro 
Nacht) 

Die Rechnung für die Kurspauschale 
erhalten Sie nach dem Kurs. 

Die Kursunterlagen werden nach 
dem Kurs allen Teilnehmenden digital 

versendet. 

Anmeldung und Anmeldefrist 

25.056 

 

Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
AGRIDEA. Sie finden diese unter 
https://www.agridea.ch/de/allgemeine-
geschaeftsbedingungen. 

Informationen 

+41 (0)52 354 97 30 
kurse@agridea.ch 

 

Abmeldung 

Abmeldung ohne Kostenfolge ist mög-
lich bis eine Woche vor Kursbeginn. 

Für Abmeldungen, die später erfolgen, 
wird eine Gebühr von CHF 100. – in 
Rechnung gestellt. Vorbehalten bleibt 
die zusätzliche Rechnungsstellung für 
darüberhinausgehende Kosten, die z.B. 
durch bereits erfolgte Reservationen 
entstanden sind. 

Ohne Abmeldung, oder bei einer parti-
ellen Teilnahme, wird die ganze Kurs-

pauschale in Rechnung gestellt. 
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Mittwoch, 10. September 2025 

07.00 Frühstück im Hotel Sonne oder Bergidyll 

07.50 Eintreffen am Seminarort Bernhard, Andermatt 

08.00 Umgang mit der Verbuschung und der Offen-
haltung der Flächen im Kanton Graubünden 

• Umsetzung der Offenhaltungsstrategie 

• Herausforderungen im Vollzug 

• Perspektiven für die Zukunft 

Riet Pedotti, ALG, Kanton Graubünden 

08.30 Pilotprojekt Entbuschungsmassnahmen 
Hanschbiel 

• Entbuschung von Zwergstrauchheiden 

• Erfahrungen mit Mulchen 

• Nachhaltigkeit der Massnahmen 

Remo Wenger, Biologe und Projektleiter Biodiversität, 
Landschaftspark Binntal 

09.00 Solaranlagen auf Alpweiden 

• Politischer Kontext und Interessenskonflikte 

• Mögliche Auswirkungen auf Vegetation und Tiere 

• Zukünftige Herausforderungen für die Alpwirt-
schaft 

Beat Reidy, BFH-HAFL 

09.30 Fahrt nach Dieni 

10.15 Gemeindeweiden von Rueras 

• Arbeitsorganisation der Weidepflege auf Gemein-
schaftsweiden 

• Informationen zur Vermittlungsplattform «berg-
versetzer» 

Tadeus Giossi, Landwirt und Alpmeister 

Pius Fölmli, SAB 

11.15 Mittagessen auf Hof Giossi, Rueras 

12.15 Fahrt zur Alp Nalps 

12.45 Planung und Umsetzung der hochalpinen Frei-

flächenanlage «NalpSolar» 

• Projektpräsentation und Baustellenführung 

• Erfahrungsaustausch mit Alpmeister, SWOT aus 
Sicht der Alp Nalps 

Bettina Putzi, AXPO 

Guido Bucheli, Alpmeister Alp Nalps 

14.15 Rückfahrt bis Parkplatz Foppas 

14.30 Flächenvergleich: Extensive Weide, aufgege-
bene Flächen, Zwergstrauchmosaik, Wald 

• Entwicklung seit 1960 

• Methoden und Forschungsresultate 

• Gute Praxis und Empfehlungen für die Bewirt-
schaftung 

Marco Barandun, Agroscope 

15.15 Kursabschluss und Synthese 

Daniel Mettler, AGRIDEA, Pius Fölmli, SAB 

15.30 Ende vom Kurs, Retourfahrt nach Rueras, indi-
viduelle Rückreise 

 



 

ÖV-Verbindung 09. September 2025 

 
 

Informationen Seminarort Bernhard, Andermatt 
Adresse: Kirchgasse 5, 6490 Andermatt 
   

Parkplatz: Parkplatz Talstation Gemsstock, 
Gotthardstrasse 110, 6490 Andermatt 
Parkgebühr mit Barzahlung.  
Zu Fuss ca. 5 Minuten bis Seminarort Bernhard. 

 
 

 
 
 

Informationen Übernachtung Andermatt 
 
Hotel Sonne: https://hotelsonneandermatt.ch/ 
Hotel Bergidyll: https://hotelbergidyll.ch/ 
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